
Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes 

Berichtsjahr 2008 

 
Sehr verehrte Gäste, liebe Feuerwehrkameradinnen und Kameraden, 
 
das Jahr 2008 war für die Jugendfeuerwehr wieder ein sehr arbeitsreiches und 
erfolgreiches Jahr. Als erstes kurz etwas zur Mitgliederentwicklung. 
Zum 31.12.2007 waren in der Jugendfeuerwehr 10 Jungen und 6 Mädchen  
aktiv. 5 Mitglieder begannen im letzten Jahr die Truppmannausbildung und 2 
neue Mitglieder konnten in die Jugendfeuerwehr aufgenommen werden. Leider 
haben die Jugendfeuerwehr auch 2 Mitglieder verlassen. 
Dafür waren Umzugs- und Ausbildungsbedingte Gründe maßgeblich. 
Großes Augenmerk muss deshalb im Jahr 2009 auf die Gewinnung neuer 
Mitglieder gelegt werden. 
 
Nun einige Anmerkungen zu den Jahresaktivitäten. 
Es begann am 12.Januar mit der Einlösung des Weihnachtsgutscheins des 
Feuerwehrvereins. 2 Stunden Hatten alle viel Spaß beim Bowlingnachmittag im 
Brückencenter.  
Die Monate Januar waren wieder geprägt durch die theoretische Ausbildung. 
Feuerwehrtechnik, Erste Hilfe und die Vorbereitung der Wettkämpfe und 
Geländespiele sind dabei wie immer die Schwerpunkte. 
Am 12.04. fand dann der 1. Höhepunkt des Jahres, das erste Geländespiel der 
Kreisjugendfeuerwehr statt. Viele fleißige Helfer waren mehrere Tage 
beschäftigt, denn Hermsdorf war wieder mal Gastgeber. 
 
Ab 19.04. hatte dann Jugendgruppenleiter Uwe Keppel wieder alle Hände voll 
zu tun. Die Jugendfeuerwehr hatte sich vorgenommen, in diesem Jahr neben 
dem Löschangriff auch wieder am Bundeswettbewerb teilzunehmen. 
Das absolvierte Marathonprogramm zahlte sich am Ende aber aus. 
Ein 2. Platz beim Bundeswettbewerb in Schlöben und der 1. Platz beim 
Löschangriff (zum 4.mal in Folge) waren der verdiente Lohn. 
Auch bei den anderen Löschangriffwettkämpfen in Töppeln, Stelzendorf und 
Harpersdorf wurden vordere Plätze belegt. 
 
Auch im vergangenen Jahr nahm die JF wieder am Zeltlager der KJF 
in Rossbach teil. Eine sehr gute Organisation durch die Leitung der 
Kreisjugendfeuerwehr sorgte dafür, dass es für alle wieder zu einem großen 
Erlebnis wurde. 
 
Im 2. Halbjahr konnten aus organisatorischen Gründen nicht alle geplanten 
Aktivitäten durchgeführt werden. So beispielsweise eine geplante Herbstübung 
und der Bastelnachmittag für Weihnachten. 



Höhepunkt war aber sicherlich das 2. Geländespiel am 25. Oktober in 
Weissenborn. Völlig überraschend stand am Ende die Jugendfeuerwehr 
Hermsdorf auf dem Siegertreppchen ganz oben, und durfte sich auch noch über 
eine Siegprämie von 50,-€ freuen, welche der Landtagsabgeordnete Wolfgang 
Fiedler zur Verfügung gestellt hatte. 
 
Sicher habe ich auch in diesem Jahr wieder einiges vergessen, aber wie immer 
wurde das Jahr mit einer kleinen Weihnachtsfeier würdig abgeschlossen. 
Mein besonderer Dank geht auch dieses Jahr an den Feuerwehrverein, 
der uns wieder finanziell großzügig unterstützte und so viele Aktivitäten 
ermöglichte. Dank auch an die Stadt Hermsdorf für die Bereitstellung von 
Fahrzeugen und Technik, ohne die es bei vielen Veranstaltungen nun mal nicht 
geht. Und nicht zuletzt mein Dank an alle Gruppenleiter und Betreuer für ihr 
Engagement zu Wohl der Jugendfeuerwehr. 
 
Am Ende noch ein kurzer Überblick über die geplante Termine des ersten 
Halbjahres 2009: 
Nach unserer Winterwanderung am 17.01., welche uns durch das Eisenberger 
Mühltal führte, ist für den 07.03. eine gemeinsame Frühjahrsübung mit der JF 
Bad Klosterlausnitz in Planung. 
Außerdem soll es eine Funktionsvorführung einer BMA für die JF geben, 
ein Osterfeuer und ein Geländespiel in Seitenroda, sowie der Bundeswettbewerb 
im Mai in Schkölen und das Zeltlager Ende Juni stellen wieder einige 
Herausforderungen an alle.  
Ich wünsche uns dazu gutes Gelingen. 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüssen 
 
Uwe Kleich 
 
 

                                                               
 


